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Schnell.
Kostengünstig.
Zuverlässig.

Schon seit über 65 Jahren ist das 
unsere Devise und wir sind bis 
heute damit gut „gefahren“. 
Unsere Kunden schätzen dieses 
Prinzip und beweisen dies mit einer 
langjährigen Zusammenarbeit.

Ein moderner Fuhrpark 
und geschultes Fach-
personal stehen Ihnen 
zur Verfügung und 
garantieren die pro-
blemlose Abwicklung 
Ihrer Transporte.

Internationale Spedition · Lagerung · Zollabfertigung

Richard Müller 
GmbH & Co.KG
63571 Gelnhausen
Am Galgenfeld 23-27
Telefon 06051-9290-0
Telefax 06051-9290-59

Zweigniederlassung:
36396 Steinau
Industriegebiet West
Max-Wolf-Straße 5
Telefon 06663-6075
Telefax 06663-7255

Müller Hispania, S.A.
E-08400 Granollers
(Barcelona)
Telefon (9) 3-8468157
Telefax (9) 3-8468040

In der Luft,
        zu Lande und 
   zu Wasser:
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Es ist vermutlich leichter, einen begeister-
ten Fleischesser zum Vegetarier werden zu 
lassen, als einen erfolgreichen Schwimm-
verein über drei Jahre ohne Schwimmbad 
arbeiten zu lassen. 
Ich sage nach dieser langen „Durststre-
cke“ für den SVG mit Stolz: „Wir haben 
es mit großer Anstrengung und der Arbeit 
vieler treuer und engagierter Mitglieder 
geschafft!“ Jetzt könnte ein Lichtblick am 
dunklen Horizont 
erscheinen. 

Während der Sportler-Ehrung der Stadt 
Gelnhausen verkündete Bürgermeis-
ter Michaelis, dass es noch vor Ostern 
(Gemeint ist hoffentlich 2003) den Bau-
beginn für das Barbarossa-Freibad geben 
werde.
Das wäre der Zeitpunkt, in dem zum ersten 
Mal in diesem kommunalpolitischen Trauer-
spiel um das Freibad eine Perspektive für 
die schwimmbegeisterten Bürger und auch 
für den SVG zu erkennen wäre.
Der Schwimmverein Gelnhausen 1924e.

V. geht in das 80. Jahr seines Bestehens 
und hat in dieser Zeit schon viele Klippen 
umschiffen müssen. Aber für einen Club 
mit über 1300 Mitgliedern, einer Bundes-
liga- und zwei Oberligamannschaften ist 
es lähmendes Gift, wenn die dringend 
benötigte Trainings- und Wettkampfsttäte 
einmal so drei Saison-Termine dicht macht.

Sportler leben von der Hoffnung. Unsere 
hat jetzt Nahrung bekommen. Wir warten 
auf die Bagger auf dem gegenwärtig wüs-
tenähnlichen Freibadgelände.

Ihr
Rolf Müller

INTRO

Hoffnung…



63571 Gelnhausen-Haitz · Hauptstraße 4
Telefon 06051/3159
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  Name Telefon  Telefax E-Mail

 Ehrenvorsitzender: Friedhelm Rudolf (06051) 16110 (06051) 16110

 1. Vorsitzender:  Dr. Rolf Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

 2. Vorsitzender:  Helmut Bill (06048) 7154 (06048) 952170 Bill-Ronneburg@t-online.de

 1. Kassierer:  Oliver Schrimpf (06051) 470712 (06051) 470799 Oliver.Schrimpf.Gruendau@t-online.de

 2. Kassierer:  Peter Führich (06051) 18138

 1. Schriftführerin:  Gabriele Kittler (06050) 8760 (06050) 3166 gaki@addcom.de

 Koordinatorin:  Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina_  volz@yahoo.de

 Schwimmwarte:  Achim Schneider (06042) 2568 (06042) 951257 svg.as@t-online.de

  Erika Bill (06048) 7154 (06048) 952170 Bill-Ronneburg@t-online.de

  Sabine Herrmann (06184) 4715 (06184) 4715 Familie.Herrmann@t-online.de

 Springwart:  Dieter Dörr (06051) 15231 (06051) 837202

 Jugendwart:  Dirk Janssen (06186) 1824  jim-pansen@gmx.de

 Triathlon:  Matthias Bechtold (06051) 9120200 (06051) 9120201 matbe@t-online.de

 Senioren: Erna Eichmann (06051) 3933 (06051) 3933

 Pressewart:  Dr. Rolf Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

 Beisitzer:  Hubert Kausemann (06051) 14340

  Rico Müller (06051) 2345 (06051) 929057 r.mueller@spedition-mueller.de

 Heim-Verwaltung:  Jürgen Hecker (06051) 71609

Malte Jörg Uffeln
Magister der Verwaltungswissenschaften

Rechtsanwalt

Nordstraße 27 • 63584 Gründau (Lieblos) • Tel.: (0 60 51) 1 89 79 • Fax: (0 60 51) 1 89 37
Termine nach Vereinbarung

Der Vorstand

INTERN
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    Jahreshaupt-
versammlung

8. Mai 2003

INTERN

Wir bieten Ihnen > ständig neue Angebote
 > sehr gute Teequalität
 > faire Preise
 > fachliche Beratung
 > viele schöne Geschenke
 Sprechen Sie uns an !

Teekörbchen

63571 Gelnhausen · Im Ziegelhaus 14 (am Joh Parkplatz) · Tel. 06051-14997

Tee - Heilkräuter - ätherische Öle - Räucherstäbchen - Mineralien - Geschenke

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs-
 gemäßen Ladung
3. Gedenken an verstorbene Mitglieder
4. Ehrungen langjähriger Mitglieder
5. Genehmigung des Protokolls 
 der JHV 2002
6. Berichte der Vorstandsmitglieder
7. a. Aussprache über die Berichte
   b. Antrag des Vorstands: Ergänzung  
  des Vorstands durch "Sportlichen 
  Leiter"
8. Entlastung des Vorstands
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahlen
    > 1. Vorsitzender
    >   2. Vorsitzender
    >   1. Kassierer

   
 >  1. Schriftführer
    >  Koordinator für Veranstaltungen
    >  Schwimmwarte
    >  Springwart
    >  Pressewart
    >   2. Kassierer
    >   2. Schriftführer
    >   Masters-Beauftragter
    >  Abteilungsleiter Triathlon
    >   Bestätigung des Jugendsprechers
    >   Beisitzer
    >   Kassenprüfer
    >   Gegebenenfalls: Sportlicher Leiter
11. Veranstaltungen, Termine 2003
12. Anträge (müssen bis eine Woche vor  
 der Versammlung beim Vorsitzenden 
 eingegangen sein.)
13. Was sonst noch anliegt ...

Herzliche 
       Einladung

Die Jahreshauptversammlung 2003 des Schwimmvereins Gelnhausen findet am 
Donnerstag, den 8. Mai 2003, um 20 Uhr im Vereinsheim statt.
Alle Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr sind herzlich dazu eingeladen.



Herzlichen Dank allen, die mit origi-

nellen Überraschungen, Geschenken, 

Blumen und Grüßen dazu beigetragen 

haben, unseren Hochzeitstag am 

14. Februar 2003 zu einem unvergess-

lichen Erlebnis werden zu lassen.

Alexander & Bianca Kurz, geb. Volz
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Bianca Volz… 

…SVG-Vorstandsmitglied, hat den Hafen 
der Ehe angesteuert und heißt jetzt 
Kurz. Der ehemaligen Leistungsschwim-
merin werden die Schwimmkenntnisse im 
Ehehafen sicher hilfreich sein um immer 
Kurs zu halten.

Schwimmen:
Grit Heeger Lynn Heeger
Lucille Lipp Annette Pfromm
Tatjana Kümmer  Toska Jakob
Stefanie Anders Claudia Grzesik
Meike Müller Sabine Möck
Lieselotte Henning Joana Schmelzer
Silke Lindenblatt Heike Heeger
Erna Eichmann Gabriele Schäfer
Michael Hecker  Christof Kittler
Dirk Heeger Dirk Janssen 
Thomas Groß Daniel Wagenknecht 
Thomas Herrmann Nils Breitenbach
Daniel Werm Felix Gundlach
Robin Rausche Sergeij Anikuschkin
Siegfried Vogel Stephan Hecker
Thorsten Barchet Dr. Hans Peter 
Dumke Peter Rühl Achim Schneider
Andreas Kaminski Germann Hamm 
Jens Thierse Nils Pitterling
Jochen Geiger

Stephan Hecker…

…Sprint-König, hat seinen Namen behal-
ten, aber er ist jetzt glücklicher Ehe-
mann. Beim DMS-Bundesliagdurchgang 
konnte man erleben, dass frisches Ehe-
glück offensichtlich schnell macht.

Kunstspringen:
Bo Heeger Josef Stadler
Christoph Nick Dieter Dörr
Marco Mazzone Martin Görisch
Oliver Michaelis Pascal Müller
Nicole Bräuer Patrick Bräuer
Sabrina Gerk Vincenzo Guardabasso

NamenNamenNamenNamNamen sind Nachrichten

PERSONALIEN

„Sportler des Jahres 2002“

Die Stadt Gelnhausen hat die „Sportler des Jahres 2002“ geehrt.
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abe

Neue Beiträge ab 1. Juli 2002
Für bisherige Mitglieder und Neuanmeldungen gelten folgende Mitgliedsbeiträge:

Monatlicher Beitrag für Einzelperson Euro    5,00

Aufnahmegebühr einmalig für Einzelperson Euro  25,00

Monatlicher Beitrag für Familien (ab 3 Personen) Euro  12,00

Aufnahmegebühr bei gleichzeitigem

Familieneintritt ab 3 Personen. pro Person Euro  15,00

AKTUELL
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Unbedingt vormerken!

TERMINE

8. Mai 2003 
 Jahreshauptversammlung des SVG
 20.00 Uhr, Vereinsheim Gelnhausen

19. - 22. Juni 2003 
 Traditionelle Fahrradtour des SVG
 Start 10.00 Uhr am Hallenbad in
 Gelnhausen

23. - 28. August 2003 
 40. Treffen mit unseren
 französischen Freunden aus Nevers

5. - 7. September 2003 
 Landesjugendtreffen der Schwimm-
 jugend Hessen (20. SWIM IN)
 Freibad Griesheim
 

Aus haftungsrechtlichen Gründen weisen wir auf 
folgendes hin:
Während der gemäß Trainingsplan durchgeführten 
Übungsstunden Schwimmen für Vereinsmitglieder im 
Hallenbad Gelnhausen führt der/die vom Verein beauf-
tragte Übungsleiter(in) die Aufsicht über die jeweilige 
Gruppe. Dies gilt jedoch nur während des Übungsbe-
triebes am bzw. im Schwimmbecken. 
Für den jeweiligen Zu- oder Abgang zwischen Einlass/
Umkleidekabinen/Duschen/Toiletten und Schwimm-
becken und umgekehrt haftet jedes Vereinsmitglied 
eigenverantwortlich (bei Minderjährigen die Erzie-
hungsberechtigten) im Rahmen der geltenden Bade-
ordnung. 
Hält sich beispielsweise ein Mitglied während der allge-
meinen Öffnungszeiten vor oder nach der Übungsstun-
de noch im Bad auf, erlischt die Aufsichtspflicht des 

Übungsleiters und damit die Haftung des Vereins.
Wir bitten, hiervon Kenntnis zu nehmen und empfeh-
len nachdrücklich den Eltern unserer minderjährigen 
Mitglieder, ihre Kinder anzuhalten, vor und nach 
der Schwimmstunde ohne Umwege im Bad von den 
Kabinen zum Schwimmbecken zu gehen und ebenso 
den Rückweg anzutreten. Weiterhin möchten wir die 
Eltern darum bitten, die Kinder erst zu den bekannten 
Übungszeiten in die Halle zu bringen und nochmals 
daran zu erinnern, dass niemand ins Wasser gehen 
darf, bevor der Übungsleiter am Beckenrand ist. Der 
Mitgliedsausweis des Schwimmvereins Gelnhausen ist 
zu den Übungsstunden mit zuführen und unaufgefor-
dert vor Eintritt in die Halle dem Personal vorzulegen.

Erika Bill
Schwimmwartin



Mitglied des SVG

● Hydrokultur, Grabpflege,   
 Schnitt- und Topfblumen,   
 Gestecke, Binderei für alle 
 Gelegenheiten. 
● Samen, Spritz- und Dünge- 
 mittel, Stauden, Klein-
 koniferen.
● Umfassendes Rasenprogramm.
● Säwagen, Düngewagen, auch  
 leihweise.



15

AUFNAHMEANTRAG
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NACHRICHTEN

GELNHAUSEN (ka). Feierstunde für den 
SV Gelnhausen: Die 1. Herrenmannschaft 
machte bei den Endkämpfen der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften (DMS) im 
eigenen Hallenbad den Klassenerhalt in 
der 2. Liga perfekt. Dazu schwamm das 
Damenteam in der Oberliga zum dritten Mal 
auf Rang zwei und das zweite Herrenteam 
schaffte den Verbleib in der Oberliga. 

„Eine rundherum gelungene Sache“, 
freute sich gestern Schwimmwart Achim 
Schneider, als feststand, dass der neunte 
Rang im Endklassement dem Herrenteam 
ein weiteres Jahr in der 2. Liga garantiert. 
Selbst der zehnte Platz hätte gereicht, 
erst der elftplatzierte VfL Sindelfingen 
musste den Weg in die Oberliga antreten. 
Um die 1999 mit dem Aufstieg begonnene 

Erfolgsgeschichte in der 

GT, 17. Februar 2003

SVG-Männerteam schwimmt weiterhin 
in 2. Bundesliga

Gelnhausen feiert 
Klassenerhalt

Nach einer Super-Leistung auf Platz 9 im Gesamtklasse-

ment der 2. Bundesliga: Die 1. Herrenmannschaft des SVG 
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NACHRICHTEN

zweithöchsten deutschen Schwimmklasse 
fortzuschreiben, lieferte das SVG-Ensemble 
im eigenen Becken eine beeindruckende 
Leistung ab: Um über 400 Punkte steigerte 
sich das zehnköpfige Team gegenüber dem 
Vorkampf, „eine massive Verbesserung“, 
lobte Schneider. 
Vor allem Dirk Heeger legte zu, packte 
auf sein Vorkampf-Resultat noch ein-
mal 120 Punkte. „Wie er das geschafft 
hat, weiß ich beim besten Willen nicht, 
denn er kann zur Zeit kaum trainieren.“ 
Aber auch Dirk Wagenknecht (98 Punkte 
mehr) und Youngster Thomas Groß (108) 
beeindruckten. „Er hat sich super gut 
verkauft“, bescheinigte Schneider dem 
Nachwuchsmann, der besonders über 100 
Meter Rücken (00:58,74) überraschte. 
Nach erfüllter Mission will der SVG nun 
das Team verstärken – mit Kräften aus 
der eigenen Nachwuchsabteilung. Matthias 

Sonnenberg und Alexander Brechtel sind 
die zwei hoffnungsvollsten Kandidaten.
Anderthalb Jahre Zeit bleibt für diese Auf-
frischung der Kräfte, da die nächste DMS 
erst im Herbst 2004 stattfindet.
Obwohl nur zu neunt (siehe nebenste-
henden Artikel), schaffte das Damenteam 
in der Oberliga zum dritten Mal in Folge 
den zweiten Platz. Nach dem nur um 110 
Punkte verpassten Aufstiegskampf waren 
die SVG-Damen beim Endkampf in Baunatal 
nach dem ersten Durchgang sogar auf den 
dritten Oberliga-Platz hinter die Wasser-
freunde Fulda zurückgefallen. Dank einer 
Leistungssteigerung im zweiten Durchgang 
sprang am Ende jedoch noch die zweite 
Position heraus.
Offiziell bestätigt wurde gestern auch der 
Oberliga-Klassenerhalt der zweiten Her-
renmannschaft. 

Die 1. Damenmannschaft belegte zum 3. Mal 

in Folge den 2. Platz in der Oberliga

Glücklich über den Klassener-

halt in der Oberliga: 

Die 2. Herrenmannschaft





a
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NACHRICHTEN

GELNHAUSEN (gt). Die SVG-Mädels sind in 

Schuss. Beim 23. Dillenburger Oranier-Schwimm-

fest in der modernen 50m-Halle zeigten sich die 

Amazonen des Schwimmvereins Gelnhausen von 

ihrer starken Seite. Bei dieser von 42 Vereinen 

aus Nordrhein-Westfalen, Baden-Württemberg, 

Thüringen, Rheinland-Pfalz und Hessen besuch-

ten Veranstaltung mit großen Teilnehmerfeldern 

hingen die allerdings Medaillen ausgesprochen 

hoch. So waren die beiden Goldplaketten 

für Grit Heeger und Annette Pfromm in ihren 

„Zuckerlagen“ das Tüpfelchen auf den guten 

Leistungen des gesamten Teams. Besonders für 

die Nachwuchsathletinnen der Jahrgänge 1989, 

1990 und 1991 war die Wettkampfatmosphäre in 

dem neuen Schwimmbad eine wertvolle Erfah-

rung. Mit Lynn Heeger (Jahrgang 1985), Lucille 

Lipp (85), Stefanie Anders (89), und Laura 

Ruppel (90) schwammen sich vier weitere SVG-

Aktive in die Medaillenränge. Für die Oberliga-

Mannschaft des Gelnhäuser Traditionsvereins 

hat sichtbar ein Prozess der neuen Orientierung 

begonnen, der mit den Starterinnen in Dillen-

burg die notwendigen Zukunfts-Leuchttürme 

aufweist.

In Dillenburg trugen das SVG-Dress: Stefanie 

Anders, Jana Dinges, Claudia Grzesik, Grit Hee-

ger, Lynn Heeger, Alexandra Jurecko, Laura 

Klockow, Maike Klusmann, Lucille Lipp, Sabine 

Möck, Annette Pfromm, Modika Reining, Laura 

Ruppel, Tamara Staab.

 SVG-Ergebnisse

50m Freistil: offen: 11. Lynn Heeger (85) 

0:29.50; 28. Claudia Grzesik (85) 0:30.90; 87. 

Laura Klockow (90) 0:35.30; 96. Maike Klusmann 

(91) 0:37.77.

100 m Freistil: 85: 2. Lynn Heeger 1:03.24; 6. 

Claudia Grzesik 1:06.56; 89: 4. Stefanie Anders 

1:06.75; 90: 8. Laura Klockow 1:18.78; 91: 15. 

Maike Klusmann 1:23.24; 19. Modika Reining 

1:34.72.

200 m Freistil: 85: 9. Claudia Grzesik 2:24.65; 

87: 5. Sabine Möck 2:27.10; 90: 7. Alexandra 

Urecko 2:42.55; 9. Tamara Staab 2:45.25; 10. 

Laura Klockow 2:48.99; 91: 23. Maike Klusmann 

3:07.95. 

400 m Freistil: 87: 4. Sabine Möck 5:07.85.

50 m Rückenschwimmen: offen: 9. Stefanie 

Anders (89) 0:34.53; 40. Laura Ruppel (90) 

0:39.46; 50. Jana Dinges (91) 0:40.20; 53. Tama-

ra Staab (90) 0:40.75; 54. Alexandra Jurecko 

(91) 0:41.05. 

100 m Rückenschwimmen: 89: 2. Stefanie 

Anders 1:14.99; 90: 3. Laura Ruppel 1:23.64; 

7. Tamara Staab 1:27.45; 8. Alexandra Jurecko 

1:28.06; 91: 9. Jana Dinges 1:26.32; 12. Modika 

Reining 1:35.75. 

200 m Rückenschwimmen: 84: 1. Grit Heeger 

2:35.76; 87: 4. Sabine Möck 2:51.15; 89: 3. 

Stefanie Anders 2:43.88; 90: 3. Laura Ruppel 

2:56.87; 8. Tamara Staab 3:07.16; 12. Alexandra 

Jurecko 3:09.27; 91: 8. Jana Dinges 3:06.60.

50 m Schmetterling: offen: 62. Jana Dinges 

0:40.30.

200 m Lagen: 85: 7. Lucille Lipp 2:42.41.

50 m Brustschwimmen: 86: 4. Annette Pfromm 

0:36.37.

100 m Brustschwimmen: 86: 2. Annette 

Pfromm 1:22.87; 90: 6. Laura Klockow 1:42.74.

200 m Brustschwimmen: 85: 2. Lucille Lipp 

2.54.85; 86: 1. Annette Pfromm 2:56.10. 

SVG: Siege für Heeger und Pfromm 

Gute Leistungen beim Dillenburger 
Oranier-Schwimmfest 
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NACHRICHTEN

GELNHAUSEN/OFFENBACH (rom). Diese Hessi-

schen Schwimm-Meisterschaften hatten es in 

sich. Traditionell fanden die Landes-Titelkämpfe 

in den „langen Strecken“, 800 m (Frauen) und 

1500 m (Männer) Freistil, nach den Wettbewer-

ben der Deutschen Mannschafts-Meisterschaf-

ten (DMS) statt. 

Für den Schwimmverein Gelnhausen gingen in 

der Offenbacher Halle auf der Rosenhöhe acht 

„Marathon“-Schwimmer an den Start. Während 

der „große, alte Mann“, SVG-Schwimmwart 

Achim Schneider (Jahrgang 1964), in seiner 

Altersklasse souverän siegte und Katharina Volz 

(81) bei den Seniorinnen eine Bronzemedaille 

errang, sammelten die männlichen Youngster 

Robin Rausche (89), Felix Gundlach (90) und 

Lukas Rether (91) wie die weiblichen SVG-Ama-

zonen Alexandra Jurecko (90), Laura Ruppel 

(90) und Tamara Staab (90) wertvolle Wett-

kampferfahrung über ungewohnte Distanzen 

und schlugen sich dabei prächtig, indem sie aus-

nahmslos persönliche Bestleistungen erzielten.

 SVG-Ergebnisse

Frauen

800 m Freistil: 90: 12. Alexandra Jurecko 

11:49.21 13; Laura Ruppel 11:49.53; 15. Tamara 

Staab 12:02.92; Seniorinnen (AK 20): 3. Kathari-

na Volz 11:39,3.

Männer

1500 m Freistil: 89: 8. Robin Rausche 20:31.57;

90: 7. Felix Gundlach 21:16.11;91: 7. Lukas 

Rether 21:31.35; Senioren (AK 35):

1. Achim Schneider 18:46.51

Hessentitel für „Senior“ Achim Schneider 

Hessische Schwimm-Meisterschaft 
– Auch Nachwuchs stark 

Mazda-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparatur
Karosseriearbeiten
SB-Tankstelle

Tel. (06050) 1890 Fax: 2703 E-Mail: info@autohaus-schreier.de
Internet: info@autohaus-schreier.de

Autohaus Schreier GmbH
Büchelbach 8
63599 Biebergemünd-Bieber
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GT, 31.01.2003

Josef Stadler süddeutscher Meister 

Erfolgsstory der Gelnhäuser Springer 
geht weiter

GELNHAUSEN (gt). Nur ein Wochenende 
nach den Hessischen Meisterschaften war 
das Universitätshallenbad in Mainz erneut 
Anlaufstation für die Kunstspringer des 
Schwimm-Vereins Gelnhausen, die bei den 
Süddeutschen Meisterschaften antraten. 
Die Gelnhäuser konnten sich hier im Feld 
der zehn teilnehmenden Vereine gut 
behaupten und allen Aktiven gelang der 
Sprung aufs Siegertreppchen. Allen voran 
Josef Stadler, der sich vom Ein-Meter-Brett 
in der offenen Klasse mit hervorragenden 
Sprüngen den Süddeutschen Meistertitel 
sicherte. Nicht viel stand ihm Christoph 
Nick nach, der mit Alle auf dem Treppchen 
nur vier Punkten Rückstand auf Stadler 
den Bronzerang ersprang und damit dem 
SVG die zweite Medaille in der offenen 
Klasse bescherte. Vom Drei-Meter-Brett 
glänzte Christoph Nick mit der guten 
stabilen Ausführung seiner Sprünge und 
sicherte sich seine zweite Bronzemedaille 
mit 379,20 Punkten. Josef Stadler beende-
te den Wettkampf mit 378,10 Punkten, das 
heißt nur mit 1,10 Punkten Rückstand als 
Vierter und schrammte knapp am Medail-
lenrang vorbei.
Noch knapper war die Entscheidung in 
der männlichen Jugend C vom Drei-Meter-
Brett, in der der SV Gelnhausen mit Patrick 
Bräuer vertreten war. Hier war das Glück 

auf der Seite des Gelnhäusers, der sich 
mit sage und schreibe einem zehntel 
Punkt Vorsprung zum Viertplatzierten die 
Bronzemedaille sichern konnte. Seine gute 
Leistung rundete er mit dem fünften Platz 
vom Ein-Meter-Brett in dem stark besetz-
ten Wettkampf ab.
Auch mit Sabrina Gerk schickte der SVG in 
der Jugend C eine aussichtsreiche Sprin-
gerin in den Wettkampf. Vom Ein-Meter-
Brett musste sich Gerk zwar noch mit 
dem undankbaren vierten Platz zufrieden 
geben, zeigte aber vom Drei-Meter-Brett 
gute Nerven und erkämpfte sich in dem 
spannenden Wettkampf mit knapp vier 
Punkten Vorsprung die Bronzemedaille.
In der Jugend A konnte sich Martin Görisch 
gleich zwei Bronzemedaillen erspringen 
und wurde bei seinem ersten Auftritt bei 
den Süddeutschen Meisterschaften gleich 
vom Ein- und Drei-Meter-Brett mit Plätzen 
auf dem Treppchen belohnt. Görisch, so 
sind sich die Trainer des SVG Rudi Altmann 
und Dieter Dörr sicher, wird bald in der 
Lage sein noch schwierigere Sprünge in 
sein Wettkampfprogramm einzubauen, um 
dann im Sommer bei den Süddeutschen 
Titelkämpfen in Bayreuth seine gute Leis-
tung zu bestätigen.
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NACHRICHTEN

Gelnhausen(re). Außerordentlich erfolgreich 

verliefen die hessischen Meisterschaften für die 

Aktiven des SV Gelnhausen, denn mit 21 Medail-

len im Gepäck kehrten sie von den Titelkämpfen 

aus Malnz zurück. Gleich in der Nachwuchs-

klasse des Jahrgangs'92 und jünger siegte mit 

schönen Sprüngen Julia Köhler vor Lena Müller, 

die sich mit nur neun Punkten Rückstand die 

Silbermedaille sicherte.

Gleich zwei hessische Meistertitel sicherte sich 

Bo Heeger vom Ein- und Drei-Meter-Brett, die 

in der Jugend D an den Start ging umd und teil-

weise erst neu erlernten Sprünge gut zu Wasser 

brachte. Damit war die erst Zehnjärige die 

erfolgreichste Starterin für den SVG und konnte 

nahtlos an ihre Erfolge in der Nachwuchsklasse 

anknüpfen.

In der Jugend C glänzte Patrick Bräuer vom Ein-

Meter-Brett mit hervorragenden Sprüngen und 

sicherte sich vor der Konkurrenz aus Offenbach 

und Höchst selnen ersten Titel. Vom Drei-Meter-

Brett konnte er sich über die Bronzemedaille 

freuen. 

Ebenfalls in der Jugend C am Start war Sabrina 

Gerk, die vom Ein-und Drei-Meter-Brett zwei 

dritte Plätze belegte und sich mit ihrer guten 

Leistung für die süddeutschen Meisterschaften 

am nächsten Wochenende empfahl. Zusammen 

mit Patrick Bräuer errang Sabrina im Synchron-

springen einen hervorragenden zweiten Platz.

In der Jugend B konnte Nicole Bräuer sich den 

zweiten Platz sichern und rundete ihre gute 

Leistung mit einem vierten Platz vom Ein-Meter-

Brett in der Damenklasse ab. 

Martin Görisch erkämpfte sich in der A-Jugend 

vom Drei-Meter-Brett den Vize- und vom Ein-

Meter-Brett den Bronzetitel. Pascal Müller 

belegte vom Ein-Meter-Brett einen sehr guten 

zweiten Platz. 

Mit Marco Mazzone, Christoph Nick und Josef 

Stadler hatte der SVG wie immer drei heiße 

Eisen auf die Medaillenplätze in der offenen 

Klasse im Feuer und die Gelnhäuser konnten die 

in sie gesetzten Erwartun-

gen erfüllen. Vom Drei-

Meter-Brett sicherte sich 

Christoph Nick die Silber-

medaille und Josef Stadler 

holte den Bronzerang. Vom 

Ein-Meter-Brett drehte 

Josef den Spieß um und 

sicherte sich den Vizemeis-

tertitel vor Christoph auf 

dem dritten Platz.

Auch in der Seniorenklasse 

AK 45 war der SVG mlt 

Dieter Dörr vertreten, 

der in gewohnter Manier 

zwei Goldmedaillen vom 

Ein- und Drei-Meter-Brett 

holte. 

Den Höhepunkt der Wett-

kämpfe stellten jedoch die 

Synchronwettkämpfe vom Ein-Meter-Brett in 

der offenen Klasse dar. Die A-Jugendlichen Pas-

cal Mülller und Martin Görisch konnten sich hier 

wacker halten und durften mit Rang fünf recht 

zufrieden sein. Spannend ging es in den Medail-

lenrängen zu. Marco Mazzone und Dieter Dörr 

glänzten hier mit tollen Sprüngen und sicherten 

sich mit 20 Punkten Vorsprung den hessischen 

Meistertitei in der offener Klasse. Josef Stad-

ler und Christoph Nick mussten nach einem 

dramatischen Wettkampf mit dem Bronzerang 
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GNZ, 24. Januar 2003

Titel für Heeger, Bräuer, Mazzone, Dörr



Lebens-, Unfall-, Kraft-, 
Rechtsschutz-, Sach-,
Kranken- und Geschäfts-
versicherungen

Allianz Bausparen 
Allianz Geldanlagen
Allianz Finanzierungen

Versicherungsbüro
Thomas Otto
Versicherungsfachmann (BWV)

Birsteiner Straße 5
63571 Gelnhausen-OT Haitz
Tel. 06051-3386
Fax 06051-18452
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TRAINING

Was bringt ein Laktattest?

Laktat ist ein Salz der Milchsäure und wird 
durch anaerobe Energiegewinnungsprozes-
se (ohne Sauerstoff) im Muskel in das Blut 
abgegeben. Mit zunehmender Leistung 
steigt der Gehalt des Laktats im Blut an. 
Dieser Anstieg wird aufgezeichnet und für 
die Auswertung des Tests verwendet.

Der Test erlaubt eine präzise Planung und 
Steuerung des Trainings. 
Er eignet sich für Einsteiger wie auch für 
leistungsorientierte Ausdauersportler. Der 
Test besteht aus aufeinanderfolgenden 
Leistungsstufen. Bei wenig trainierten 
Personen wird der Test vor dem Erreichen 

der maximalen Anstrengung beendet. Am 
Ende jeder Leistungsstufe wird am Ohr 
oder Finger Blut entnommen. Die Blutent-
nahme dient der Laktatanalyse. Während 
des Tests wird zusätzlich die Herzfrequenz 
aufgezeichnet und für die Auswertung 
verwendet.
Laktatests werden meist auf dem Lauf-
band oder auf dem Fahrradergometer 
durchgeführt. 
Die Resultate des Testes können nur 

sportartspezifisch verwendet werden.

Die Testauswertung beinhaltet:
> die Leistung an Ihrer individuellen 
 anaeroben Schwelle
> die optimalen Trainingsbereiche
>  geschätzte Zwischenzeiten für   
 Läufe bis Marathondistanzen
>  Analyse Trainingssteuerung durch 
 Vergleich mit früheren Tests 

Um das Optimum zu erreichen, sollte 
man nach 3-6 Monaten den Test 
nochmals durchführen. Mit dem 
zweiten Test können aus dem Test-

vergleich wertvolle Erkenntnisse für 
die optimale Trainingssteuerung 
gewonnen werden.

Um eine 

solide Grund-

lage für die 

Planung ihres 

Trainings 

zu erhalten, 

unterziehen 

sich die SVG-

Athleten 

regelmäßig 

einem Laktat-

test





immer 
   montags
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TRAINING

Die Montags-Crew stellt sich vor – 
wir betreuen ihre Kinder

von links:

Sigrid Melzer

Linda Heck

Susanne Großkopf

Anke Bill

Joana Schmelzer

Peter Rühl

Verena 

Kliwer

Claudia 

Schönfeld

Cornelia Rühl

Heike Rott

Erika Bill

Erna Eichmann

 Sigrid Melzer mo 15.30 – 16.30 Bahn 1

 Linda Heck mo 15.15 – 16.00  Bahn 2

  mo 16.00 – 17.00  Bahn 3 

  mo 17.00 – 18.00  Bahn 5

 Susanne Großkopf mo  15.15 – 16.00  Bahn 3 

  mo 16.00 – 17.00  Bahn 6

 Anke Bill mo 16.00 – 16.45  Nichtschwimmerbecken 

  mo 17.00 – 18.00  Bahn 4

  + do  17.00 – 18.00 Bahn 2  

 Joana Schmelzer mo 18.00 – 19.00 Bahn 6

 Peter Rühl mo 16.00 – 17.00 Bahn 5

  mo 18.00 – 19.00 Bahn 5

 Verena Kliwer  mo 15.15 – 16.00 Springerbecken

  mo 16.00 – 17.00 Bahn 2

 Claudia Schönfeld mo 17.00 – 18.00 Bahn 6  

  + fr 14.30 – 15.30  Bahn 1  

 Cornelia Rühl  mo 16.45 – 17.30 Nichtschwimmerbecken

  + di 17.00 – 17.45  Nichtschwimmerbecken 

 Heike Rott  mo 15.15 – 16.00 Bahn 5  

  mo 16.00 – 17.00 Bahn 5

 Erika Bill mo 15.15 – 16.00  Bahn 6 

  mo 16.00 – 16.45  Nichtschwimmerbecken

  mo 16.45 – 17.30  Nichtschwimmerbecken 

  mo 18.30 – 19.30 Springerbecken

  mo ab 19.00 Bahn 6

  + do 17.00 – 18.00 Bahn 1

 Erna Eichmann mo ab 17.30 Uhr Nichtschwimmerbecken  

   Rückenschule  

 Trainingszeiten im Hallenbad Gelnhausen



+
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Mitglied des SVG



Landesjugendtreff

+ + + A N M E L D U N G + + + A N M+ + + A N M E L D U N G + + + A N M

+ A N M E L D U N G + + + A N M E L D+ A N M E L D U N G + + + A N M E L D

Ich möchte mich für das Swim-In unter Zahlung der Teilnahmegebühr anmelden:

Name: ....................................... Vorname: ..................................... geboren: ........................

................................................   ...................................................
(Unterschrift Teilnehmer/in)               (Unterschrift Eltern bei Minderjährigen)

Ich möchte ein T-Shirt: ja [ ]  nein [ ] Größenangabe: S [ ]   M [ ]   L [ ]   XL [ ]

Gebühr: 24 Euro (incl. Programm und Verpflegung Samstag bis Sonntag)

Anmeldung bis spätestens 28. Juni 2003. Die Themen der Workshops geben wir noch bekannt. 

Schwimmverein Gelnhausen   Erika Bill

EVENTS

Swim-In 2003
„Abenteuer Schwimmjugend“

Der Contdown läuft und die ersten richten bereits 
ihre Isomatten, Schlafsäcke und Zelte. Denn 2003 
ist es wieder soweit – das größte Spektakel seit 
es Hallen- und Freibäder in Hessen gibt: Das ulti-
mative Landesjugendtreffen der Schwimmjugend 
Hessen findet in Griesheim bei Darmstadt statt: 
Ausrichter dieses Jubiläums ist diesmal der TUS 
Greisheim und der SV St. Stephan.

Noch ein Jubiläum: Vor 10 Jahren fand dort schon 
einmal ein Swim-In statt. In tollem Bad- und Ver-
anstaltungsgelände erlebt ihr eine Wochenende 
mit Spiel und Spaß. Musik und Tanz, Workshops, 
Theater und mehr…
Das gesamte Wochenende steht dann unter dem 
Motto „Abenteuer Schwimmjugend“, das sich wie 
eine rot-weiße Wellenbrecherleine durch das Pro-
gramm zieht.

Schwimmjugend Hessen
Otto-Fleck-Schneise 4
60528 Frankfurt am Main
Fon: 069.6789-208
info@schwimmjugendhessen.de
www.schwimmjugendhessen.de

Termin:  5. - 7. September 2003

Ort:  Freibad Griesheim

Veranstalter:  Schwimmjugend Hessen

Gebühr:  24 Euro (incl. Programm,  

 Verpflegung von 

 Samstag bis Sonntag)

Anmeldung:  8. Juli 2003
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SVG-Fahrradtour 2003

EVENTS

y yyyyyy

Auch in diesem Jahr wird  wieder die 
beliebte Fahrradtour des SVG stattfinden.

Teilnahme:  Jeder, der Fahrrad fahren  
 kann
Übernachtung:  In Zelten 
Verpflegung:  wird gemeinsam 
 organisiert
Kosten:  40 Euro pro Person,
 ab 3 Personen 100 Euro, 
 ab 4 Personen 130 Euro
Abfahrt:  Donnerstag, 19. Juni 2003  
10.00 Uhr (Fronleichnam)   am 
Hallenbad Gelnhausen

Rückkehr: Sonntag, 22. Juni 2003  
 ca. 15.00 Uhr am 
 Parkplatz Hallenbad
Anmeldung:  Ab sofort durch Zahlung  
 des Unkostenbeitrages  
 bei Frau Bill

Schlafsäcke sind selbst mitzubringen. 
Zelte sind teilweise vorhanden. Für die 
Verpflegung ist bestens gesorgt. 
Das Gepäck wird, soweit möglich, mit den 
Vereinsbussen transportiert. Nähere Infor-
mationen folgen in Kürze.

Schwimmverein Gelnhausen
Familie Bill

y
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NOCH FRAGEN…

Letztes Mal im Kino?
März 03, Ein Chef zum Ver-
lieben
Letztes gutes Live-Kon-
zert?
Dafür fehlt mir die Zeit
Letzte gekaufte CD?
Stoffwechselphysiologie 
der Zelle
Letztes beeindruckendes 
Erlebnis?
Tauchen inmitten eines 
Schwarms von Zackenbar-
schen
Letztes gegebenes Auto-
gramm?
Trainingsurkunde für meine 
Schwimmer
Letztes Mal betrunken?
Ich trinke keinen Alkohol

Letzte Bestellung bei 
MacDonald´s?
Lang, lang ist es her..
Letztes Strafmandat für 
zu schnelles Fahren?
Noch nie, ich bin einfach zu 
„Smart“
Letzter Wettkampf den 
Du voll verhauen hast?
3. Runde der Internationa-
len Biologieolympiade in Kiel
Letztes gelesenes Buch?
Ken Follet, Code to zero
Letzter umfangreicher 
Kauf?
Tauchausrüstung Boot 2003
Letzter Kontakt mit 
Tieren?
Beim Füttern meiner Was-
serschildkröten
Letzter Traumurlaub?
Tauchurlaub Costa Brava

Stell dir vor, du bist auf 
einer einsamen Insel. 
Welche Musik würdest du
auflegen, um die Meer-
jungfrauen zum grooven 
zu bringen?
Mozarts kleine Nachmusik
Letzte unnötige Frage?
Die Vorherige
Letzte unnötige Antwort?
Danke Anke 

+ Anke Bill + geboren am 20.12.1983 + Wohnort: Ronneburg +

+ Beruf: Noch Schülerin (Mache Ende 2003 mein Abitur) + 

+ Zukunftspläne: Studium der molekularen Medizin +

+ Hobbys: Tauchen, Segeln, Schwimmen, Fotografieren +

…an Anke Bill 



Aalglatter Boy 
sucht Miesmu-
schel für gemein-
same Tauchgänge
Chiffre 007/123

Tausche Schul-
ranzen (noch voll: 
Bücher, Hausarbeit, 
Käsebrot, usw.) 
gegen Badekappe 
Tini
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ANSCHLAG

…was Euch an Ideen so einfällt: Ein Bericht 
zu interessanten Themen, eine Buch- oder 
CD-Kritik, ein Aufsatz über den letzten 
Urlaub an der Nordsee…
schreibt, faxt oder mailt… es könnte sein, 
dass es in der nächsten Ausgabe der 
Schwimmbrille veröffentlich wird. 
Die Schwimmbrille
Schwimmverein Gelnhausen
Postfach 1841, 63558 Gelnhausen
Fax:  (0 60 51) 1 81 18 oder
 (0 60 51) 2 19 22 01
e-Mail:  rom.gn@t-online.de oder
 matbe@t-online.de

Ab dem 1. Januar 2002 gelten für Inserate 
in unserer Vereinszeitschrift folgende Preise:

 1/4 Seite 25,– Euro

 1/3 Seite 30,– Euro

 1/2 Seite 40,– Euro

 3/4 Seite 55,– Euro

 1/1 Seite 75,– Euro

Liebe Mitglieder!
Unsere Vereinszeitschrift „Die Schwimm-
brille“ kann nur mit Hilfe vieler Inserenten 
herausgegeben werden. Wir möchten 
Sie daher sehr herzlich bitten, bei Ihren 
Einkäufen auch die Firmen und Geschäfte 
zu unterstützen, die unsere Vereins- und 
Jugendarbeit fördern. Wir könnten uns 
sogar vorstellen, dass es die Firmeninhaber 
freut, wenn Sie bei Ihrem Einkauf darauf 
hinweisen, dass Sie wegen des Inserats in 
der SVG-Vereinszeitung als Kunde gekom-
men sind.
Sie wissen doch: Eine Hand wäscht die 
andere. Vielen Dank.

Lasst alles 
raus…

Neue Preise für 
„Die Schwimmbrille“

Neue SVG-Kontonummern:
VR Bank Bad Orb-Gelnhausen

BLZ 507 900 00 · Kto. 86 22 515

Neues SVG-Spendenkonto:
Kto. 108 622 515
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